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SPIELEN MIT TROLLI 

• Sprachtherapeutische Spiele für Kinder 

• TROLLI - Geschichten einsetzbar für Therapiestunden bei 

Logopäden 

• Materialien als CD, Hefte oder Spiele erhältlich 

• 12 neue verschiedene Spiele sowie 12 CDs und  25 Hefte 

 



 
LERNBEREICHE 

 
• Phonologische Bewusstheit 

• Lese-Rechtschreib-Förderung 

• Phonologie – drei phonologische Prozesse  

• Mundmotorik – Themen: „Lippen-“ und „Zungenmotorik“ 

• Laut-, Silben- und Wortebene 

• Artikulation und Wortschatzerweiterung 

• Förderung der auditiven Wahrnehmung 



SPIELE 

• Detektiv Langohr 

• Zaubermond 

• Plappersack 

• Hopp Hopp 

• Wer Wie Was? 

• Zwillingsbilder 

 



SPIELVORSTELLUNGEN 

Detektiv Langohr 

Geräuschfolgen zur Schulung des Erinnerungsvermögens 

• Kind hört die gesamte Geräuschfolge an 

• Jeweilige Bilder herausfinden und in der richtigen Reihenfolge 

auslegen 

• Kind kann nun zu den Bildern eine Geschichte erzählen 

  Förderung der auditiven Wahrnehmung 

 

 



Zaubermond 

Grundspiel: 

• Ein Spieler sucht sich ein Mondkärtchen aus, verrät den Mitspielern 

nur die Farbe der Kärtchen 

• Mitspieler decken nun so lange Mondkärtchen auf, bis sie den 

richtigen Zaubermond finden 

• Gewinner: Wer als erster eine vorher vereinbarte Menge an Sterntaler 

gesammelt hat 

 Merkfähigkeit spielerisch verbessern  

 



Plappersack 

• Spielkarten und Plappersack befinden sich in der Mitte vom Tisch 

• Spieler nimmt eine Karte und würfelt mit dem Augenwürfel 

• Bildbeschreibung mit der gleichen Anzahl an Sätzen des 

Augenwürfels 

• Sprechvariationswürfel: Sätze nach dem gewürfelten Symbol 

sprechen  

• Wer am meisten Steinchen hat, ist der Gewinner  

Ziel: Stimmspiele und Geschichten erzählen! 



                       Plappersack 



HoppHopp! 

• Aus verschiedenen Bildkarten sollen Sätze gebildet werden 

• Auswahl an: Subjekten (gelb), Pronomina (gelb), Verben (grün), 

•                   Objekte (braun)  

 Drei Stapel mit den verschiedenen Farben 

Zwei Würfel: Ein Farb- und Zahlenwürfel 

Ziel: Satzbau und Grammatik üben! 



                         HoppHopp! 



         Plappersack und HoppHopp! 

Vor- und Nachteile: 

 

+ Spiele auch in anderen Fächern einsetzbar  

+ leicht und verständlich  

+ spielerische Charakter bleibt erhalten 

 

- Spiele können schnell langweilig werden  



WER WIE WAS-GRAMMATIK SPIELERISCH ÜBEN 

Alter 

4+ 

2-3 

Spieler 

Dauer: 

5-15 min. 



ÜBUNGSINHALT 



FARBWÜRFELSPIEL 



Der Stuhl Das Mädchen 

streichelt das 

Schaf 

Der Hammer 

liegt unter der 

Treppe 

Der kleine 

und der große 

Hammer 



QUARTETTSPIEL 



VARIANTEN MIT DEN AKTIONSKARTEN 



VOR- UND NACHTEILE 

 

 
 Die einzelnen Satzteile werden gelernt 

 Man muss Sätze bilden  

 

 

 

 

 Man erkennt nicht alles sofort 

 Typisches Lernspiel 

 Für das empfohlene Alter zu schwer 



ZWILLINGSBILDER-BERUFE 

Alter 

3+ 

2-3 

Spieler 

Dauer: 

5-15 min. 



ABLAUF 



VOR-UND NACHTEILE 

 

 Leicht zu verstehen - Memory 

Spielen steht im Vordergrund 

Merkfähigkeit wird geübt 

 

 Lerneffekt auf dem ersten Blick nicht so 

deutlich 

 



IDEALE SPRACHENTWICKLUNG 

Sprache   

• besteht aus Artikulation, Wortschatz und Grammatik 

• braucht: Sehen, Hören, Motorik, Sprachverständnis, Motivation, 

Akzeptanz und Liebe 

 Spiele von TRIALOGO beinhalten die Aspekte 


